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Vorwort 
 

Der CSU-Ortsverband möchte sich 

für die schlecht lesbare Ausgabe des 

letzten „Zeulner CSU Blä(la“ ent-

schuldigen. Die Druckqualität kön-

nen wir leider nicht beeinflussen 

und wir entschlossen uns nach Ab-

wägung aller für und wider, die Bro-

schüre trotzdem zu verteilen. Wir 

bi(en deshalb unsere treuen Leser 

um Nachsicht und bedanken uns für 

das Verständnis.  

Bei einem We(bewerb der Deut-

schen Bahn hat Marktzeuln aufgrund 

der zahlreichen Teilnahme der Be-

völkerung eine Zugpatenscha7 ge-

wonnen. Einer von zehn Zügen des 

„Franken-Thüringen-Express“ wurde 

auf den Namen „Markt Marktzeuln“ 

getau7.  

 

Wir möchten auch auf unsere neue 

Homepage www.csu-Marktzeuln.de 

Hinweisen, die wir seit Februar die-

sen Jahres in Betrieb haben. „Gehegt 

und Gepflegt“ wird diese durch un-

seren Gemeinderat, Jugendbe-

au7ragter und Schri7führer Herrn 

Stefan Luthardt. 

Bedingt durch die sich täglich zeigenden 

Gefahrenstellen bei Straßenübergängen 
im Ortsgebiet von Marktzeuln, stellte die 

CSU-Frak>on bereits im Jahre 2010 den 

Antrag auf Gehwegabsenkungen. 

 

Die Gehwegabsenkungen sind erforder-

lich in der Hauptstraße von Ze(litz,  auf 

Höhe der Straßeneinmündung zum An-

wesen Schütz. 

Weiterhin müssen die Gehwege entlang 

den Hauptverkehrsstraßen abgesenkt 

werden. 

Diese Maßnahmen dienen der Sicherheit 

und Erleichterung unserer Bürger beim 

Überqueren der Straßen.   

Posi>ve Auswirkungen hat dies bei Fami-
lien mit Kinderwagen und Kindern die z. 

B. mit dem Cityroller unterwegs sind. Die 

Gehwegabsenkungen bringen auch un-

seren älteren Einwohnern, die nicht 

mehr so gut zu Fuß sind oder einen 
Rollator benutzen, viele Vorteile. Sie 

können gefahrlos unter Berücksich>gung 

des Verkehrs die Straße zügig überque-

ren. 

  

Die Rollstuhlfahrer profi>eren ebenfalls 

von dieser sinn– und zweckmäßigen 

Gehwegabsenkung. Betrachtet man die 

aufgeführten Punkte hinsichtlich der 

Ansiedlung von jungen Familien sowie 
der Berücksich>gung des demographi-

schen Wandels und der dadurch immer 

älter werdenden Bevölkerung, würde 

dies unsere Gemeinde auf lange Sicht 

a(rak>ver erscheinen lassen. 

 

Die CSU-Frak>on ist weiterhin bestrebt, 

dass die erforderlichen Arbeiten ausge-

führt werden.  

Der CSU-Ortsverband ist ste>g an eine intakte Dorfgemeinscha7 aller Vereine und Parteien inte-
ressiert. Wir wollen offen und mit Transparenz für das Gemeindewohl arbeiten. 

„Unsere Marktgemeinde hat Zukun� – Zukun� braucht ein Miteinander“ 

Zeulner 

Blättla 
Gehwegabsenkungen im Gemeindegebiet Marktzeuln 


